
Albert Herr und seine Familie verkaufen seit über sieben 
Jahrzehnten Eier auf dem Coburger Wochenmarkt 
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geht’s Ihnen auch so? Es reicht jetzt mit Kälte und 
Winter. Es wird Zeit, dass der Frühling kommt, dass 
es „nauswärts“ geht, in die Natur, in den Garten. 
Wir von der KNOLLE freuen uns drauf. Wir 
denken, Sie auch. Die Coburger Märkte 
machen mit ihrem breiten Angebot an 
regionalen und jahreszeitlichen Produk-
ten auf jeden Fall im wahrsten Sinne 
des Wortes Appetit auf den Frühling. 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern. 

Ihr Team von der KNOLLE.

Das Osterfest ist der höchste christliche Feiertag im Jahr. An 
ihm wird an die Auferstehung Jesu Christi erinnert. Die Freude 
darüber findet sich natürlich auch auf den Esstischen wieder. 
Die Fastenzeit endet, also kann wieder nach Herzenslust 
geschlemmt werden. Von Schokoladenhasen und -eiern 
bis hin zu herzhaften Spezialitäten bietet Ostern eine Fülle 
an Leckereien. Das zeigt ein Rundgang über den Coburger 
Wochenmarkt.

Servic
e Buffet

Was alles auf den Tisch kommt

ES ÖSTERLTHallo liebe LeserIn , 
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M Ä R K T E
COBURGER

THEMENWOCHENMÄRKTE

     Allerl-Ei rund ums Ei &  

Ostern | 31.03./01.04. 

     Grüne Küche –  

lecker | 12.05./13.05. 

     Erdbeermarkt | 16.06./17.06. 

     Sommer! Grillen! | 22.07. 

(Wochenmarkt)

     Apfelmarkt | 15.09./16.09. 

     Kartoffelmarkt | 13.10./14.10. 

JAHRMÄRKTE

     Ostermarkt | 30.03./31.03.

     Sommermarkt |20.07./21.07.

     Zwiebelmarkt | 14.09./15.09.

     Martinimarkt | 02.11./03.11.

VERANSTALTUNGEN

     Fahrradtag | 22.04.

     Frühlingsfest | 28.04.  

bis 07.05.

     Steinwegfest und Tag  

der Städtebauförderung 

13.05.

     Weinfest | 18.05. bis 21.05.

     Hamburger Fischmarkt 

(Schlossplatz) | 24.06.

Schön bunt: Ostereier. 

Geflügelhof Herr
Wie süß: Nudeln als  

Mini-Osterhasen.

Pasta-Domizil

Süße Delikatesse: Osterbrot.

Bäckerei Heimann & 
Mühlenhofbäckerei Dinkel

     Blumen
     Dekorationen
     Fisch 
     Frühlingspflanzschalen 
     Häschennudeln
      Küchenkräuter für  

grüne Soße

GAUMEN- UND ANDERE FREUDEN VON A BIS Z
Einmal hin – alles drin.  
Ostern auf dem Coburger Wochenmarkt.

     Kerzen
     Ostereier
      Österlicher Fruchtaufstrich
     Osterbrot
     Verdauungsschnäpse

… und vieles mehr

ICH LIEBE DEN COBURGER WOCHENMARKT, WEIL ...

„ … ich hier durch den Markt flanieren kann und mit allen Sinnen 
genießen, riechen und schmecken darf. Hier kommen Menschen 
zusammen, um zu verweilen und schöne Gespräche zu führen.“
Susanne Fischer, Zirbenseele, Markt 10 in Coburg

NEU



Gsich
ter

Gschichtla

Am Gründonnerstag kommt in Coburg 
der „Grüühous“. Der hoppelnde Ge-
selle versteckt Ostereier in Gärten und 
Parks und die Einheimischen lassen 
sich Eier, Kartoffeln und grüne Soße 
schmecken. Aber woher kommt diese 
Tradition? Nicht einmal Stadtheimat-
pfleger Christian Boseckert hat dazu 
eine schnelle Antwort parat.

Früher mussten Bauern Eier als Pacht-
zins an ihren Grundherren abgeben. 
Sie haben damit sozusagen ihre Miete 
bezahlt. Das Zinsjahr endete am Grün-
donnerstag. Ein Termin, der praktisch 
war, er lag mitten in der Fastenzeit. 
So hatten die Bauern ausreichend 
Zeit, Eier zu sammeln. Da Eier als 
Fleischspeise zählten, war es ih-
nen in der Fastenzeit ohnehin 
verboten, diese zu essen. Blie-
ben Eier übrig, verspeisten 
die Bauern sie zum Osterfest. 
Der Brauch des Eierschen-
kens geht laut Boseckert auf 
diese Tradition zurück. Kirch-
liche Grundherren schenkten 
die eingesammelten Zins-Eier 
an Arme und später auch an 
Kinder weiter. 

Außerdem zählt der Gründon-
nerstag nach christlichem 
Brauch noch zur Fastenzeit. So 
kam an ihm vorwiegend Ge-
müse auf den Tisch. Saison-
typisch viele grüne Kräuter 
und sicher auch Kohl.

Warum es schon vor Ostern Eier gibt

DIE GESCHICHTE VOM GRÜÜHOUS

Foto: Rainerbrabec.de

Beide Bräuche sind dann wohl zu 
einem verschmolzen, sagt der Stadt-
heimatpfleger. Und so hoppelt in 
Coburg nicht erst am Ostersonntag, 
sondern schon am Gründonnerstag 
der Osterhase durch Wald und Flur – 
der „Grüühous“.  

Ein Wochenmarkt ohne Eier vom Ge-
flügelhof Herr aus dem Itzgrund – un-
denkbar. Schon 1945 verkaufte Gustav 
Herr in Coburg Eier. Er brachte sie 
damals mit Motorrad und Korb in die 
Stadt, präsentierte sie auf einer Bank 
und verkaufte sie in Papiertüten. Bald 
folgte der eigene Marktstand, seine 
Frau Hilda übernahm, dann folgte eine 
Generation nach der nächsten. 

Sohn Albert stand schon mit zwölf 
auf dem Marktplatz, später mit Frau 
Hildegard, Alberts Tochter Claudia war 
schon mit fünf vor Ort und betrieb 
den Stand mit 15 alleine. Alfred baute 

Schon in sechster Generation

HERRLICHE EIER. 
 währenddessen seinen Lieferdienst 
aus, den heute Enkel Florian betreibt, 
seit 2021 Betreiber des Geflügelhofs. 

Heute kann man die Herrs am Samstag 
mit zwei Marktständen auf dem Co-
burger Markt mit erweitertem Angebot 
erleben. Frische Eier, Geflügel, Nudeln, 
bis zum Eierlikör. Und der mittlerweile 
88-jährige Albert ist immer noch mit 
vor Ort. Mit Enkel Florian und seiner 
Frau Tanja – und 
auch schon  
mit dem 
Urenkel.

Heute sind die Herrs mit zwei Marktständen immer am Samstag auf dem Wochenmarkt dabei Foto: Stadtmacher / Frank Wunderatsch

Quelle: mein-coburg.de/ Christian Boseckert

Geflügelhof Herr
Lerchenroth 7 | 96274 Itzgrund
Tel. 09533 451
gefluegelhof-herr@web.de

Drei Generationen 
auf einem Bild: 

Urgroßvater Albert mit 
seinen Nachfolgern

Fröhliche 

Osterhasen ! 
Eier -Suche  

mit 
am Donnerstag, 

06.04.2023 auf dem 
Gemüsemarkt

am Samstag, 
08.04.2023 auf dem 

Coburger 
Wochenmarkt 



Brunn
en Angebot

Deftige Hausmacherwurst, feiner Schin-
ken oder Knacker, alles aus eigener 
Herstellung. Aber auch Nudeln, Honig, 
Gewürze und verschiedene Käsesorten 
von den Milchwerken Wiesenfeld sowie 
frische Eier von Freiland Hühnern bietet 
die Familie Bohl auf dem Bauermarkt 
immer samstags im Steinweg an. Ihren 
Hofladen betreiben sie in Ahorn-Schor-
kendorf. Dort gibt es jeden Donnerstag 
frischen Kesselspint zum Abholen. 

Die Anfänge des Bauernmarktes gehen bis in das Jahr 
1992 zurück. Damals etablierte sich ein kleiner Markt im 
Bereich des Parkhauses Post. 1994 zog der Bauernmarkt 
in den Steinweg um im Bereich zwischen der Georgengas-
se und dem Unteren Bürglaß. Seit 1997 wird der Markt je-
den Samstag durchgeführt, er sorgt für eine Belebung des 
Steinwegs und ist ein wertvoller Teil des breiten Coburger 
Angebots an Märkten.

Direktvermarktung Bohl
Udo und Karin Bohl
Anlage 5, 96482 Ahorn-Schorkendorf
Tel. 09561 25527
info@bauernhof-bohl.de

Öffnungszeiten Hofladen: 
Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr 
(ab 9.00 Uhr frischer  
Kesselspint zum Abholen), 
Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr            

Schöne Tradition

FARBENFROHE OSTERBRUNNEN

Wer ist der schönste im ganzen Land?

JETZT ABSTIMMEN UND 
GEWINNEN!

Im Steinweg und im eigenen Hofladen

BOHLS DIREKTVERMARKTUNG 

Klein aber fein

DER BAUERNMARKT IM STEINWEG

Wann wird’s Frühling? Wenn in Coburg 
die Osterbrunnen geschmückt sind. 
Seit 22 Jahren wird diese Tradition jetzt 
schon gepflegt. Und auch in diesem 
Jahr haben motivierte große und kleine 
Menschen aus Schulen, Kindergärten, 
Vereinen und Ausbildungsstätten  

elf Coburger Brunnen mit frischen bun-
ten Ideen dekoriert. Thema in diesem 
Jahr: „Traditionell fränkische Osterbrun-
nen“. Die Ergebnisse sind bis 16. April zu 
bestaunen. Unterstützer der Osterbrun-
nen sind Grünflächenamt,  Stadtmacher 
und Paten aus der Geschäftswelt.

Alle wären es wohl wert, die kreativsten 
Brunnen aber werden ausgezeichnet. 
Welche das sind, entscheiden neben 
einer Jury auch die Coburgerinnen und 
Coburger. Also bis zum 16. April Teilnah-
mekarten holen oder online abstimmen 
und vielleicht einen der Preise gewinnen: 
Unter allen Teilnehmern werden zwei 
 Tickets für ein Heimspiel und ein Heim-
trikot des HSC verlost, zwei Eintritts-
karten für „Ewig Jung“ im Landestheater 
Coburg und ein Einkaufsgutschein von 
Zentrum Coburg.

OSTER
BRUNNEN
GEWINN
SPIEL

Eine Aktion der

www.stadtmacher.co

18.03. – 16.04.23
GEWINNSPIELKARTEN HIER ERHÄLTLICH!

TRADITIONELL FRÄNKISCHE

Online abstimmen 
unter:

www.stadtmacher.co

Jetzt online 
abstimmen 

www.stadtmacher.co – 

oder per Teilnahmekarte, 

überall erhältlich

Der Bauern- 

markt im 

Steinweg – immer 

samstags 

von 8.00 bis 

13 Uhr.

Mein Lieblingsbrunnen

trägt die Nummer

Absender

Name

Straße / Nr.

PLZ / Ort 

E-Mail

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Teilnahmeschluss ist der 16.04.2023. Jede abgegebene Karte 

nimmt an der Verlosung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Bei Gewinn ist keine Barauszahlung / Umtausch möglich.  

Die Adressdaten werden nicht für Werbezwecke genutzt und 

nicht an Dritte weitergegeben! Der Teilnehmer ist mit der  

Veröffentlichung seines Namens bei Gewinn einverstanden.

Alle Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Stadtmacher / Citymanagement

Mauer 14

96450 Coburg

Bitte 
ausreichend

frankieren
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DIE ANBIETER:
   Biohof Wolf • Meeder-Neida
   Direktvermarktung  

Bohl • Ahorn-Schorkendorf
   Direktvermarktung  

Eyermann • Bad Rodach-Sülzfeld
  Fischzucht Vorndran • Coburg 
   Honigstand Scherer • Grub am Forst
    Obstbau Gräb • Trabelsdorf
   Schnapsbrennerei  

Koch • Burgpreppach



Gartenbau Egon Zöcklein
Am Rödlein 2 | 96138 Burgebrach
Tel.: 09546 921068
gartenbau-e.zoecklein@t-online.de
www.gaertnerei-zoecklein.de

Nachti s
ch

Bunte Frühlingsblumen, frische Kräuter, 
knackiges Obst und gesundes Gemüse: 
Bei den Zöckleins gibt es jeden Samstag 
auf dem Coburger Wochenmarkt fast 
alles, was ein Garten hergibt – und das 
schon seit 1975, mittlerweile in dritter 
Generation. Und manchmal sind fast 
alle da: Enkel Markus, die Eltern Alex-
ander und Silvia – und natürlich Oma 
Monika.  

Frisch aus dem Garten

DIE ZÖCKLEINS

Nichts

mehr verpassen!

Der Newsletter

der Stadt Coburg:


